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Nach  28  Jahren  Sektionsleitung  wurde  das  Lebenswerk  von
Michaela Glöckler auf der Jahreskonferenz der Medizinischen
Sektion  anlässlich  ihrer  Emeritierung  zum  70.  Geburtstag
gewürdigt. Michaela Glöckler übergab die Sektionsleitung an
Matthias Girke und seinen Stellvertreter Georg Soldner.

Die  Kinderärztin  Michaela  Glöckler  ist  als  Autorin  der
‹Kindersprechstunde›  (mit  Wolfgang  Goebel)  und  der
‹Elternsprechstunde›  weithin  bekannt.  Auch  als  populäre
Vortragsrednerin  erreichte  sie  viele  Menschen  im  In-  und
Ausland.

Unter Michaela Glöckler als Leiterin der Medizinischen Sektion
am Goetheanum hat die Anthroposophische Medizin in über 80
Ländern  Fuss  gefasst.  Michaela  Glöckler  rief  das  Netzwerk
Internationale Koordination Anthroposophische Medizin (IKAM)
ins  Leben.  Als  internationales  Leitungsgremium  in  der
Medizinischen Sektion sorgt es unter anderem in gemeinsamen
Abstimmungen  für  Qualitätssicherung  und  ist  für
Zertifizierungs- und Anerkennungsfragen sowie für Auditoren-
und  Dozentenschulung  zuständig.  In  26  Ländern  förderte
Michaela  Glöckler  den  Auf-  und  Ausbau  der  Internationalen
Weiterbildung  zum  Anthroposophischen  Arzt,  der
anthroposopischen Therapieformen und der Krankenpflege (IPMT).
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Michaela Glöckler war in über 30 Gremien tätig, darunter in
der Allianz für angewandte Anthroposophie (Eliant). Eliant hat
als eine der ersten zivilgesellschaftlichen Organisationen im
Vorfeld  der  damals  in  Planung  befindlichen  Europäischen
Bürgerinitiative  eine  Millionen  Unterschriften  für  die
Angewandte Anthroposophie gesammelt und dem zuständigen EU-
Kommissar John Dalli 2011 übergereicht. Seither engagiert sich
Eliant gesellschaftspolitisch in der EU (eliant.eu).

Anlässlich ihres 70. Geburtstags übergab Michaela Glöckler die
Sektionsleitung an Matthias Girke, Internist und Mitgründer
des Gemeinschaftskrankenhauses Havelhöhe in Berlin, und Georg
Soldner,  Kinderarzt  und  Leiter  der  Akademie  für
Anthroposophische  Medizin  in  Berlin.
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Zu  den  faszinierendsten  Begegnungen,  die  ich  in  den
zurückliegenden Jahren erlebte, zählt mein Zusammentreffen mit
Ha-Vinh Tho. Es inspirierte mich und öffnete den Horizont für
Neues. Dieser „Wanderer zwischen den Welten“ eint nicht nur
als Mensch fernöstliche Tradition mit westlichem Denken, ohne
dass dies aufgesetzt oder künstlich wirkt. Was er sagt, regt
zum Umdenken an. Zugleich spornt es an, eigene Pläne weiter zu
treiben  –  allein  durch  sein  Vorbild  als  Pädagoge,  dessen
Wurzeln  in  der  Anthroposophie  gründen  und  als  Zen-Meister
begeistert Tho, wie Freunde ihn nennen dürfen, seine Zuhörer.
Er versteht es Brücken zu bauen, die tragfähig sind und auf
denen sich Menschen begegnen können.

Es  schien  mir  ein  Glücksfall,  ihn  ein  Stück  auf  seinem
interessanten Weg begleiten zu dürfen und dabei Einblicke in
seine Denk- und Lebensweise zu erhaschen. Die Gespräche und
der Austausch mündeten in einem Buch: Grundrecht auf Glück. Es
beschreibt Bhutans Vorbild für ein gelingendes Miteinander und
belegt  dass  die  im  kleinen  Himalaya-Land  entwickelte
Entwicklungsphilosophie des Bruttonationalglücks keine Utopie,
sondern  eine  Chance  für  uns  alle  ist.  Gross  National
Happiness, das ganzheitliche Wertesystem, das auch und gerade
ein gesundes Wirtschaften anstrebt – ist machbar. Es wird auch
unsere Art zu konsumieren ändern – nachhaltiger und sozialer
gestalten -, wenn wir nicht mehr dem Fetisch der Ökonomie
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huldigen und den Homo oeconomicus wie ein Götzenbild auf dem
Sockel verehren. Dann nämlich zählt vielmehr (auch), „ob die
Menschen sich in ihrem Land wohlfühlen, ob sie angstfrei in
die Zukunft blicken und ob sie genug Zeit für sich und ihre
Familien und ihre Mitmenschen haben“.

Ein anregendes Buch, das – hoffentlich – viele Leser findet,
die anschließend Thos Gedanken in Worten und Taten mit Leben
erfüllen.
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